




Des weiland
MochwohlEhrwurdigen Broßachtbarn und

Kochwohlgelahrten

KERRENM. Michael Saurs/
WochGurſtl. Sachſ. hochwohlverordnetgeweſt

nen HofDiaconi zur Moritzburg an der Elſter
ſeeligen

als ihres geweſenen hochgeſchatzten herren reſpect. Vorfah
rens und AmmtsGenoſſen

hinderlaſſen 9e Frau itwe/
Die weiland

WohlCdle und Hochugendbegabte

SRAuU
Margarceten Blandinen,

gebohrne Mitternachtin
wolten

ats Selbige den r7, Auguſti r707. dero SheKgerren rech
anffte, in die ſeelige Ewigkeit nachgeholet

4

v
ab

5am folgenden 21. gr ſelbiges Nonats war der IX. Sonna ll

tog nach TRI- VTATIS, dem Leibe nach in Jhr Ruhe—
ſſſſ

Cammerlein gebracht wurde
nechſt denen ii. hohem Leide gehenden beyden Hochwertheſten

4

 Serren Collegen/
nemlich

Herren Hof-und Archi- Diacono
mit gehorigem Nachruff begleiten

nach benamte Membra-

des reſpect. Moch-Furſtl. gachſ. Mof
Stadt-MINISTERII zu Ziitz.

zJeitz mit Huchoniſchen Schrifften.



As groſſe Stufen-Fahr (wie mans
zunennen pfleget)

War nun zuruck gelegt; die Seelge
fuhr doch fort

Peil aberglaubiſch Ding von Jhr nicht ward ge
heget/

Wit Zubereitung ſtets zu gehn aus dieſem

Ork.So iſt es! jede Stund und Jahr ſind Stuffen—

Jritte/
Der erſte Hebens-punc fuhrt abwerts ſchon

ins Brab;
Das Untre/ Obere und was noch in der Nitte

Soll dencken daß es hier kein bleibend Fefen

Thab.Jch freufe hertzlich mich die Sedlge ſo zu finden/3

Weil zeitlich Buth nicht Gerr/ vielmehr
Gmnecht bey Jhr war

Sie aß die Kebens-rucht und nicht die ſproleiiZ

ZLinden;
WBOKWZgeb dochallenſtets aiich einſolch Sküſen

Jahr!Dieſes ſchriebe der Wohlſeeligen nach gegenwartig beobachtetem

recht gutem Abſchiede aus der Welt zu gebuhrendem

Ruhme
M KGooh. Sgeinrich Fdermunn

Furſtl. Sachſ. HofPrediger und KirchenRath.
Der



ĩl

J Er Mortæ bittrer Ruff fuhrt zwar offt
ſchnell von hinnen

Doch wenn die >~ròmigteit bewapnet unſre Siñen
So wirdein Keind des Kiechts von Bochim weg—

gerafft
Und geht ins Jaterland aus ſaurer Khander—

ſhaſft.

M. Shriſt. Gottfried Zehliius,
Stiffts-Superintendens.

Avifraga æquorcis erravi in fluctibus
orbis,

In portu ſed (Jol) navigo tuta poli.
2,

Appulſam cape ME nunc ad tua littora, JESUI
Ac ME perpeſſam damna tot exhilaral

Hoc DEFUNCIZAÆ Jubilum Lugentibus honoratiſſimis
cuum æ]clamat

M.A. C. Qudwig P. N.

Sancta ahima, ac devota DEO, cui Patria cœlum,
Cui Chriſtus lumen, vitaque Flamen erat:

Dulcia nunc guſtas, cum nos guſtamus amara;

Dulcia ſed Jovæ poſt dabit alma manus.
Scribebat teſtans dolorem optima quæque Familiæ relicta

ampliſſimæ apprecans

M. CHRIST. Ecſche Diac
Eheu.

/-Vpmumu



J

leut quanta feri quatiunt nos fulmina Martis;
Imponuntque jugum maxima bella gravel

—S2ü—Tu, Sanctos inter, mundi deliria rides,
Elyſioque micas nobile ſidus agro.
r

Eſt Tibi grata quies, Tibi pax, Tibi ſumma voluptas,

Perpetuus ſplendor, gaudia, riſus, amor;

Jam requieſcis humo, nos mille pericula preſſant,
8

Ingruit patriæ magna ruina bonæ.
Præda ſumus Morti, Marti laniena, cruenta.

Undique bella ſonant: Tu pie Chriſte veni!
In obitum Beate Defunctæ poſuit

M. Johann Ch iſt h Sonntag
r opPaſt. ad Div. Stephani.

J
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